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Kleinsorgen: Gerhard K., geb. 1530 zu Lemgo, war unter sieben nacheinander
folgenden Kurfürsten von Köln Rath, eine Zeit lang Offizial zu Werl. Er
entsagte diesem Amte und verheirathete sich mit einer v. Brandts. 1591
starb er und wurde in Werl begraben. Er beschäftigte sich eifrig mit
vaterländischer Geschichte und hinterließ handschriftlich 1) „Westphälische
Kirchenhistorie" (bis 1583), 2) „Gründlicher und wahrhafter Bericht von Gerhard
Truchses — sonderlich in Westphalen angerichteter hochbeschwerlicher
Trennung und daraus entstandenem Landverderblichen Kriegswesen etc.“, 3)
„Bericht von der Herkunft und Historie der Grafen v. d. Lippe“.
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W. Crecelius.
 
 
Korrektur der ADB-Redaktion
|Gerhard Kleinsorgen's Kirchengeschichte von Westfalen wurde von
den Minderbrüder-Conventualen zu Münster 1779 s. in 8° in 2 Bänden
herausgegeben. Das Werk über den Truchsessischen Krieg findet sich
handschriftlich in mehrfachen Exemplaren verbreitet. Crecelius.
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